
         ALEP e.V. 
Betreutes Jugendwohnen 
 
• Jugendwohnen im Haus Wuhl-

heide – vollstationär - 
 

• Jugendwohnen für minderjährige, 
unbegleitete  Flüchtlinge / Asyl-
suchende  
im neuen Haus  
Freienwalder Straße 10  
13359 Berlin Wedding 
 

o Mädchen-WG im Haus 
o Mutter-Kind-Wohnen  

im Haus 
 
• BEW in verschiedenen Bezirken 
• Betreutes Jugendwohnen 

WG und BEW für Berliner  
Jugendliche  

 
 
 
 
Leitung:  Brigitte Kahlmeier 

Tel./Fax: 030 / 417 19736 
Mobil.:       0172 / 325 1845 
 
 
 

 

 
ALEP e.V. 

Institut für Außerschulisches 
Lernen und ErlebnisPädagogik: 
fördert und realisiert als Ju-
gendhilfeträger seit mehr als 
fünfzehn Jahren in Berlin und 
Brandenburg auf wissenschaftli-
cher Grundlage und mit aner-
kannten Methoden pädagogi-
sche und sozial-therapeutische 
Arbeit mit benachteiligten und 
gefährdeten Kindern und Ju-
gendlichen.  
 
Geschäftsstelle: 
 
Fischerhüttenstraße 44 
14163 Berlin 
Telefon: 030 / 802 43 61  
Fax: 030 / 801 86 58 
  
e-mail: berlin@alep-ev.de 
homepage: www.alep-ev.de 

 
ALEP e.V. ist als gemeinnütziger Träger von 
Jugendhilfeeinrichtungen anerkannt und be-

rechtigt, steuerlich abzugsfähige Spendenquit-
tungen auszustellen. 

 
Berliner Volksbank 
BLZ  100 900 00 

Konto-Nr.:  3381251143 
 
 

 
 
 
 

 
 

        Jugendwohnen für  
Flüchtlinge und  
Asylsuchende  

 
 

 



 
Flexible Hilfen  

im 
Betreuten  

Jugendwohnen 
  

 
Betreutes Jugendwohnen 
 
In dieser Wohnform leben bis zu drei 
Jugendliche zusammen in einer Woh-
nung. Sie werden täglich von erfahre-
nen pädagogischen MitarbeiterInnen  
zu geregelten Zeiten betreut. 
 
Was leisten wir? 
 
Einen Schwerpunkt stellt die Aufnah-
me/Fortführung der schulischen Bil-
dung dar. Im Anschluss daran werden 
die Jugendlichen bei der Ausbildung  
auf dem Weg in ein selbständiges 
Leben unterstützt. 
In Kooperation mit den Vormündern 
und gegebenenfalls Anwälten erfol-
gen notwendige aufenthaltsrechtliche 
Klärungen. 
♦ Einzelarbeit / Gruppenarbeit 
♦ Unterstützung in allen Angelegenhei-

ten der Lebensführung 
♦ freizeitpädagogische Unternehmungen 
 
 
 

Unsere Stärken 
 
♦ Sprachkompetenz 
♦ Hohe Flexibilität im Angebot 
 
 
Was erwarten wir? 
 
♦ Entwicklungs- und Mitwirkungsbereit-

schaft der Jugendlichen 
♦ Einlassung auf verbindliche Bezie-

hungsarbeit 
♦ Einhaltung von Regeln (z.B. Re-

spekt vor menschlichen und mate-
riellen Gütern / keine Drogen/ kei-
ne Gewalt) 

♦  aktiven Schulbesuch / Ausbildung 

 
 

 

 
   
 

        Ziele 
 

♦ Begleitung in die Verselbstän-
digung über das Betreute Ein-
zelwohnen in die eigene Woh-
nung 

♦ Erreichen der wirtschaftlichen 
Selbständigkeit über den Weg 
des Abschlusses der Ausbil-
dung  

♦ Findung eines Arbeitsplatzes 
unter Mitwirkung der Mitarbeiter 
im Rahmen der Nachbetreuung 

 
       Wege 
 

♦ Aufbau von Beziehungs- und 
Gruppenfähigkeit 

♦ Förderung der Konfliktfähigkeit 
♦ Hinführung zur Übernahme von 

Verantwortung in Bezug auf 
Rechte und Pflichten 

♦ Stabilisierung der psychody-
namischen Prozesse 

♦ Befähigung zur eigenverant-
wortlichen Lebensgestaltung 

 
Team 
 
Ein neu gebildetes Team aus enga-
gierten und motivierten Mitarbeiter 
bietet unter qualifizierter Führung die 
Gewähr für eine flexible und bedarfs-
gerechte Hilfegestaltung. 

 


